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Liebe VZFA-Mitglieder

Ich hoffe, alle haben eine  schöne Sommerzeit verbracht und die warmen Temperaturen geniessen
können. Jetzt nimmt uns wieder der Kluballtag in die Arme. Schon bald steht unser Wettbewerb vor
der Türe. Ich wünsche allen Autoren viel Freude am Schneiden und einen guten Film.

Alle, welche am Ausflug nach Werdenberg dabei waren, wissen wie perfekt er organisiert war und
wie wunderschön unsere Erlebnisse waren. Bereits zu Beginn war das Bäckerei Museum und vor al-
lem die Ausführungen dazu ein richtiger Hit. Mit viel Witz wurden wir in die Geheimnisse des Bä-
ckereiwesens eingeführt. Werdenberg war für mich eine grosse und positive Überraschung. Histori-
sche Holzhäuser, ein romantischer See und eine Trutzburg mit Sicht auf Berge und Rheintal erwarte-
ten uns.  Das Essen im gediegenen, holzgetäferten Saal des Restaurants Rössli  war hervorragend.
Schlussendlich genossen wir auf der Heimfahrt in Nesslau einen Kaffee mit Kuchen. Danke Herbert
für die hervorragende Organisation und den schönen Ausflug.

Wichtig: Unsere Klubabende beginnen nun um 19 Uhr. Bitte nicht vergessen.  Dazu noch eine
weitere gute Nachricht. Die Getränke am September Klubabend werden von der  Klubkasse  über-
nommen!

Bereits in der letzten Zytig im Juni habe ich über den Tod von unserem Ehrenmitglied Heini Zwicky
berichten müssen. Anbei findet Ihr einen Nachruf. Zu seinen Ehren widmen wir den Klubabend vom
September seinen Filmen. Das Programm entnehmt ihr der Einladung zum Klubabend. 

Bis bald.   
Euer Willi

Agenda 2019 
Dienstag, 17. September Klubabend um 19 Uhr
19. bis 21. September Eurofilm Festival in Harsefeld (D) 
Dienstag, 15. Oktober Klubabend um 19 Uhr
Samstag, 16. November Videograndprix Liechtenstein
Dienstag, 19. November Klubabend um 19 Uhr
Dienstag, 3. Dezember Schlussabend
Samstag 9. Mai 2020 SIFA Festival in Schaffhausen
5. bis 12. September 2020 UNICA in Birmingham

Adressliste des VZFA-Vorstandes
Funktion Name Adresse Telefon E-Mail
Präsident Willi Grau Bühlstrasse 5, 8142 Uitikon 044 493 14 72 willi.grau@uitikon.ch
Kassier Walter Durrer Adlikerstrasse 79, 8105 Regensdorf 044 840 68 29 durrer_walter@hispeed.ch
Technik Werner Heeb Schützenmatt 14, 8046 Zürich 044 371 40 42 eewhe@bluewin.ch
Webmaster &
Versand Zytig Charles Landolt Wildenbühlstr. 8, 8135 Langnau a.A. 044 713 20 91 ch.landolt@sunrise.ch
Beisitzer Peter Stutz Baumgartenstr. 6, 8953 Dietikon 044 741 04 68 stutzmong@bluewin.ch
Jahresbeiträge: Vollmitglieder CHF 120.-- (inkl. swiss.movie oder SIFA Beitrag), Passivmitglieder CHF 80 (Nichtfilmer), Doppel-
Mitglieder CHF 80.--, Familien-Mitglieder CHF 40.--, Clubzytig ohne Mitgliedschaft CHF 20.--. 
Die IBAN Nummer für Ueberweisungen ist (Postcheck): CH 28 0900 0000 8002 2364 6

September  2019 - Zytig



==========================================================
Mit grossem Bedauern und traurig haben wir zur Kenntnis genommen,
dass unser hochgeschätztes und treues VZFA- und AFZ-Ehrenmitglied

==========================================================

Heini Zwicky
21. September 1918 – 6. Juni 2019

diese Welt verlassen hat und für immer von uns gegangen ist. 

Der Verstorbene begann seine Filmkarriere durch Beitritt in 1943 in den dama-
ligen Kleinfilmclub Zürich, heute AFZ. 

Im Laufe seiner langjährigen Karriere erwarb sich Heini den Ruf eines versier-
ten und kompetenten Amateurfilmers, der ein unglaubliches Fachwissen auf-
weisen konnte und dies auch kompetent vermittelte. Schon bald übernahm er
beim AFZ das Amt des Aktuars und wurde 1947 zum Ehrenmitglied ernannt.
1951 wählte man ihn zum Präsidenten des AFZ. Dieses Amt gab er zurück, als
man ihn 1955 zum Zentralpräsidenten des Bundes Schweizerischer Filmama-
teure  (heute  swiss.movie)  bestellte.  Während  10 Jahren  lenkte  er  unseren
Dachverband durch Höhen und Tiefen. Ab 1960 besuchte Heini die Klubaben-
de der VZFA und wurde da auch gleich Mitglied. Er wurde Ehrenmitglied beim
AFZ, der VZFA und swiss.movie. 

Heini Zwicky hat vom stummen Normal 8 Film über das Zweibandtonverfah-
ren, den 16mm Film, das Super 8 Format mit Tonspuren, Video mit VHS und
Video8 bis zum Digitalen mit MDV und HD alles durchlebt und umfangreiche
Sachkenntnis erworben. Bis kurz vor seinem 100. Geburtstag konnte er in sei-
nen eigenen 4 Wänden leben, verbrachte dann bis zu seinem Tod noch einige
Monate im Alterszentrum Bachwiesen. 

Der Amateurfilm in der Schweiz verliert mit Heini Zwicky ein hochgeschätztes
Mitglied. Wir werden ihm und seinen unzähligen Filmen ein ehrendes Andenk-
en gewähren. 

Die Beisetzung fand am 28. Juni 2019 auf dem Friedhof Üetliberg, Grab 230
statt. 

Für den Amateurfilm- Für die Vereinigung der Zürcher
und Videoclub Zürich Film- und Videoamateure 

Charly Schmid Willi Grau
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Einladung zum Klubabend vom Dienstag, den 17. September 2019
in unserem Klublokal Restaurant Werdguet, Zunfthaus zur Hard

Zeit: 19.00 Uhr 
vorher informeller Gedankenaustausch im Restaurant

1. Informationen 

2. Filme von Heinrich Zwicky 

a) Expo-Notizen 1964 4:3 14 Min.
Notizen von der Landesausstellung 1964, welche viele von uns erleben durf-
ten. Wir werden uns sicher an vieles erinnern.

b) Wer sind die Schönsten? 4:3 12 Min.
Erinnerungen  an  die  Jubiläums-Viehschau  100  Jahre  Viehzuchtgenossen-
schaft Flawil / Degersheim 

c) Edelweiss 1945 digitalisiert von 9,5mm 7 Min.
Ein Spielfilm in SW. Erstaunlich was Heini im Alter von nur 27 Jahren fertig
brachte. In meinen Augen ein sehr guter Anschauungsfilm. 

d) Es war einmal. 1959 digitalisiert von 16mm 9 Min.
Heute, 60 Jahre später, ist dieser Titel noch viel mehr gerechtfertigt. 

e) I de Mitti vo de City 1971 digitalisiert von 8mm 16 Min.
Zürich, einfühlend und spannend dargestellt.

f) Reflexionen 1961 digitalisiert von 16mm 4 Min.
Eine Frau lauscht den Melodien von Glenn Miller und macht sich dabei so Ihre
Gedanken. Die Musik weckt in ihr schöne, aber auch traurige Erinnerungen. 

g) Moni Thari 1981 digitalisiert von Super 8 18 Min.
Ein kunsthistorisch bedeutendes Klösterchen im Innern der griechischen Insel
Rhodos.

****************************************************

Wer technische Fragen hat kann diese anschliessend mit den Kollegen diskutieren.


